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Online Veranstaltung in der Reihe: „Was ist links?“ 



Freiheit für 
Kurdistan!

Der Große Vaterländische Krieg
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Vorab:

Zwei gesellschaftsanalytisch grundlegende
Gesetzmäßigkeiten, die für das Verständnis unseres 

Themas unverzichtbar sind:  



Der Homo sapiens ist Gemeinschaftswesen

• Sippe, Horde, Stammesverband

• Stadtstaaten (Babylon, Sparta, etc.)

• Königreiche (Ägypten etc.), Imperien (Rom), 

• feudale Fürstentümer

• Nationalstaat/Territorialstaat

• multilaterale Organisation (z.B. UNO, NATO)/ Supranationale Organisation (EU teilweise)

• Weltstaat, sozialistische Weltrepublik (Visionen)

Vergesellschaftung = eine Grundkategorie von Gesellschaftsanalyse 

Vergesellschaftung =  die Art und Weise und der territoriale Rahmen, 
in denen Gesellschaft organisiert ist

Zum Beispiel



Alle Vergesellschaftungsformen weisen in der 
Binnensruktur auf: 

Macht- und Herrschaftsverhältnisse

Klassen

oben und unten 

Sozio-ökonomische Dominanz/Ausbeutung

„Die Geschichte aller bisherigen Gesellschaft 
ist die Geschichte von Klassenkämpfen.“



Was ist eine Nation?

ein Großkollektiv, in dem es zur Verdichtung der 
Kommunikation/Interaktion seiner Mitglieder kommt

ökonomische Vernetzung

kulturelle Kohärenz (Sprache, etc.)

in einem territorialen Rahmen

kollektives & affektiv verankertes Selbstverständnis (Identität)



Was ist ein Nationalstaat?
Die Ergänzung, Steigerung und Vertiefung der 

Nation 
durch Staatlichkeit –

also Nation plus Staat:
• Gewaltmonopol nach innen
• Gewaltmonopol nach außen
• Politische Steuerung des Gemeinwesens
• Völkerrechtliche Souveränität
• Steuerhoheit
• Klar definierte Grenzen
• Kontrolle über Ökonomie
• Rechtssystem, Institutionen, etc.



DER Nationalstaat existiert nicht

Es gibt große und mächtige Nationalstaaten, 
mittlere, kleine und einflusslose.

Es gibt aggressive und friedliche.

Nicht alle sind so unsympathisch wie Preussen
und so verbrecherisch wie Nazideutschland

Manche werden kaum als solche wahrgenommen, 

z.B. wg. globaler Hegemonie (Apple, Google, Amazon, Facebook, Hollywood)



Das Problematische am Nationalstaat

Inhärente Tendenz zu Abgrenzung nach außen

Konkurrenz, Konflikt mit den Anderen

Konformitätsdruck, Herrschaft nach innen

Wie alle Vergesellschaftungsformen konstituiert der Nationalstaat 
Innen und Außen, Wir und die  Anderen 

Patriotismus Nationalismus Chauvinismus



Aber!!!
Vergesellschaftungsform mit großer Gestaltungs- und 

(Selbst-)Steuerungsfähigkeit

Schutzraum

Einzige Vergesellschaftungsform 
mit bürgerlicher Demokratie (bisher)

Einzige Vergesellschaftsform die sozialstaatliche 
Verhältnisse hervorgebracht hat 

Grundelement der UN-Charta  & des Völkerrechts



Auslaufmodell Nationalstaat?  (I)

Globalisierungsbedingtes 
Problemlösungsdefizit des Nationalstaats ja - aber:

1. Das heißt nicht Überflüssigkeit oder Verschwinden des Nationalstaats

2. Große Staaten sind ohnehin weniger bis kaum betroffen

3. USA, China u.a. haben ihre Banken und Konzerne im Griff

4. Die „Frontier“ des Kapitalismus (Big 5) kommt aus einem Land: USA

5. Disruptive Technologien (z.B. PC, Smartphone) aus einem Land: USA

6. Position i. d. internationalen Arbeitsteilung &  geopolitischen Hierarchie 
ausschlaggebend



• Ende des Zweiten Weltkrieges gab es ca. 40 UN-Mitglieder

• Die Beliebtheit des Nationalstaates ist ungebrochen: 
Katalonien, Palästina, Schottland, Kurdistan, ….. 

• Zerfall der UdSSR hat 14 neue Nationalstaaten hervorgebracht

Auslaufmodell Nationalstaat?  (II) 

• Die Entkolonialisierung steigerte die Zahl um das 4-fache

• UN-Mitgliedsstaaten derzeit: 193

• Zerfall Jugoslawiens hat 7 neue Nationalstaaten hervorgebracht 

• 1992 teilt die CSSR sich in Tschechien & Slowakei



Nationalismus
Deutschland, Deutschland über alles



Nationalismus ist

ein ideologisches Phänomen -
d.h. eine verzerrte Deutung der Realität -

wonach das Eigene für besser als das Andere
gehalten wird. 

Instrumentalisierung für:

Wird zur materiellen Gewalt,
wenn er die Massen ergreift

Konformismus/Repression 
nach innen

Feinbildproduktion und
Aggression nach außen



WIR sind die Größten (I)



WIR sind die Größten (II)



Internationalismus
Ein linker Grundwert – so wie Gerechtigkeit, Demokratie, Frieden

moralisch hochwertig

Teil linker Identität

Affektiv tief verankert

Ikonisierung

Klassische Beispiele

„… de tu querida presencia
Comandante Che Guevara““

„Mit der rote Fahne brecht die Ketten.
Vorwärts Marsch, das Thälmann-Batallion!“



Was ist Internationalismus?

Solidarität & Kooperation der

Subalternen verschiedener Länder



„Proletarier aller Länder vereinigt Euch!“

Proletarier, Unternehmer und Banker  
aller Länder vereinigt Euch

Proletarier der Eurozone vereinigt Euch

Proletarier schafft Eure Länder ab

Internationalismus kategorial unterschieden von 
internationalen Beziehungen der Nationalstaaten



Auch das Kapital
ist international!

Transnationale Konzerne, international agierende Banken etc. 

Aber: das ist kategorial verschieden vom  
Internationalismus der Linken

Dabei bedient es sich auch eines kosmopolitischen  Habitus  



Supranationalismus – die Illusion von Internationalismus

Nationalstaat A Nationalstaat B Nationalstaat C

Kooperation „inter nationes“ 

supra = „über"
den Nationen entsteht 

ein neuer Staat 
(EU) 



„Nicht die europäische Solidarität, sondern die 
internationale Solidarität, die sämtliche Weltteile, 
Rassen und Völker umfasst, ist der Grundpfeiler des 
Sozialismus im Marxschen Sinne.    ….

Ebenso wie wir stets den Pangermanismus, den 
Panslawismus, den Panamerikanismus als reaktionäre 
Ideen bekämpfen, ebenso haben wir mit der Idee des 
Paneuropäertums nicht das geringste zu schaffen.“

Rosa Luxemburg
Friedensutopien, (1911) in: Gesammelte Werke, Band 2, 491-504. 

Eine alte Kontroverse



Kosmopolitismus

• Kosmopolit = Weltbürger

• Philosophisch-politisch-kulturelle Wertorientierung der 
Weltoffenheit

(seit Diogenes, Zenon, Seneca) 

•Aristokratische Praxis seit Renaissance

• Bürgerliche Abgrenzung gegen Nationalismus –
und als solche akzteptabel



Danke 

für die

Aufmerksamkeit


